
Die Idee

Daumen raushalten war früher –
heute wartet man auf dem Mitfahrbänkle!
Dieses Mitfahrangebot wird in Deutschland 
in vielen Gemeinden erfolgreich praktiziert.

Wie sind die Regeln?

• Wer auf dem Mitfahrbänkle sitzt, signalisiert: 
„ich möchte gerne mitgenommen werden“.

• Jedem Fahrer steht es natürlich frei, die Person 
mitzunehmen oder nicht. Das Gleiche gilt für 

potentielle Mitfahrer.

• Allerdings werden Autofahrer gebeten, keine 
Kinder unter 14 Jahren mitzunehmen! 

Die Eltern informieren bitte ihre Kinder, dass sie sich 
weder auf ein Mitfahrbänkle setzen, noch in 

Autos einsteigen sollen.

Wie bin ich als Fahrer und Mitfahrer abgesichert?

Es handelt sich um eine Vereinbarung zwischen 
Fahrer und Mitfahrer. Die Gemeinden 

übernehmen keine Haftung. Ein Unfall, auch 
mit Personenschaden, ist über die 
Kfz-Haftpflichtversicherung der 

Fahrer abgedeckt.

Die Nachhaltigkeitsregion FÜNF G 

ist ein Zusammenschluss der Gemeinden 
Aldingen, Denkingen, Frittlingen, Deißlingen und 
Wellendingen zu einer gemeinsamen 
Nachhaltigkeitsregion.

Die Nachhaltigkeitsregion FÜNF G unterstützt die 
Idee des Mitfahrbänkles in den Gemeinden.

Die Bänkle stehen jeweils in Fahrtrichtung und sind nicht 
für beide Richtungen gedacht, deshalb steht, immer in der
Nähe einer Bushaltestelle, auf jeder Straßenseite ein Bänkle.

Standorte in den Gemeinden:
Aldingen         
• Bauhof (Rubäckerstraße, Richtung Aixheim)
• Autohaus Hauser (Trossinger Straße, Richtung Trossingen)
• Gasthaus Lamm (Spaichinger Straße/B14, 
Richtung Spaichingen/Denkingen)

Aixheim
• Hagenbach (Aldinger Straße, 
Richtung Aldingen, Trossingen)

Balgheim
• an der Hauptstraße und Nähe Rathaus

Deißlingen      
• vor der Aubert-Schule und beim Gupfenbrunnen
Lauffen
• bei der Grundschule und an der Ecke 
Hauptstraße/Kirchäcker

Denkingen      
• beim Rathaus und beim Pfarrhaus

Frittlingen      
• an der Hauptstraße beim Kebap-Palast

Wellendingen  
• Jugendhaus und Ecke 
Hauptstraße/Frittlinger Straße

Wilflingen
• Hohnerplatz

Nachhaltige 
Mobilität

Nimm 
mich mit!

Kontaktadresse:
Detlef Carstensen

Geschäftsführer N!-Region
Mobil: 0176 45975751

detlef.carstensen@arcor.de
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Ältere Menschen, die 
nicht mehr Auto fahren 
möchten, aber noch 

fit sind –
einfach auf’s 

Mitfahrbänkle sitzen 
und an’s Ziel 
gelangen.

Sie möchten zu 
Freunden fahren und 
unbeschwert feiern –
einfach auf’s 

Mitfahrbänkle sitzen 
und ans Ziel 
gelangen.

Mal schauen, wer so 
auf dem Mitfahrbänkle 
sitzt, vielleicht ergibt 

sich eine nette 
Unterhaltung während 

der Fahrt.

Hab’ ne Wanderung 
gemacht und möchte nicht
die ganze Strecke wieder zu-
rückgehen – ich setz mich
mal auf’s Mitfahrbänkle, 
da nimmt mich bestimmt

jemand ein Stück 
weit mit.

Heute ist Sonntag, 
da fahren so wenig Busse 

und Bahnen –
ich setz mich einfach
mal auf’s Mitfahrbänkle, 

da nimmt mich 
bestimmt jemand 

mit.

Falls es nicht 
klappt – eine 
Bushaltestelle 
ist immer in 
der Nähe.

Gute Gründe, sich auf’s Mitfahrbänkle zu setzen – mach auch Du mit!


